
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 130 (2004)

Heft: 6

Rubrik: Monatsgedicht : Ehekrisen

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 28.02.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Monatsgedicht

Ehekrisen
Ulrich Weber

Im Moment, im Freundeskreis,

spür' ich Stress und viel Verschleiss:

Bastian hat Augenringe,
imd man munkelt, wegen Inge;
Erwin ist seltsam geknickt;
Jürg Not-SMS' verschickt.

Gusti wirkt wie abgeschlagen;
Jan scheint eine Last zu tragen;
Maxens Frau droht Max mit Scheidung;
Kurt fällt auf durch schlechte Kleidung;
Waltis Frau geht neulich fremd;
Willy fehlt ein Knopf am Hemd.

Keinen Grund, sich zu beklagen,
hat nur Sepp in diesen Tagen.
Und nun fragen Sie voll List,
warum das bei Sepp so ist.

Nun, die Antwort ist nicht schwer:

Seppens Frau ist, so wie er,

ganz im Banne des Fussballs

in den Stadien Portugals,
und verfolgt am Bildschirm viele
dieser Fussball-EM-Spiele.

Womit ihr nun alle wisst,
dass der Sepp ein Glückspilz ist.

Horoskop

21. März bis 20. April

Investieren Sie in
ewige Jugend und
heiraten Sie einen
Schönheitschirargen

21. April bis 20. Mai

Sie sind ein schräger
Vogel. Deshalb klauen

Sie wie ein Rabe.

21. Mai bis 21. Juni

Sie fürchten sich im
Dunkeln. Das kommt
vom vielen Munkeln.

22.Junibis22.Jufl
Sie haben das Zeug
zum Glückspilz. Nur
ist jetzt leider keine
Pilzsaison.

23. Juli bis 23. August

Achten Sie auf Ihre
Finanzen: Bei einem
Abenteuer ist besonders

der Abend teuer.

24. August bis 23. Sept.

Hören Sie auf Ihr Herz.
Ihr Verstand lässt Sie nur
im Stich.

24. Sept. bis 23. Oktober

Sie wollen abnehmen?
Dann sollten Sie den
Mund nicht so voll
nehmen.

24. Oktober bis 22. Nov.

Sie suchen immer noch
den Himmel auf Erden?

In Geografìe müssen Sie

geschlafen haben.

$ctt iA tt

23. Nov. bis 21. Dez.

Sie verlieren den
Führerschein. Doch keine

Sorge: es geht rasend
schnell.

5^ 22. Dez. bis 20. Januar

Ihnen steht das Wasser
bis zum Hals. Lassen
Sie den Kopf nicht hängen.

21. Januar bis 20. Februar

Kicken Sie weniger
daneben, sonst wird
Fussball nie Ihr Leben.

v/A^R^AK/V

21. Februar bis 20. März

Die erste Geige möchten

Sie spielen? Dann
hauen Sie mal richtig auf
die Pauke.
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